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Zur Tagesgeschichte
Fern von dem Lande seiner Geburt fern von den

einstigen Stätten seiner Machtfülle und seines Glanzes ist
gestern nach mehr denn zweijährigem Exil auf einem klei
nen Landsitze in England Louis Napoleon III einem schwe
ren Leiden erlegen

In dem ehemaligen Kaiser der Franzosen geht eine
historische Persönlichkeit in einem mehr als gewöhnlichen
Sinne des Wortes zu Grabe seine persönliche Bedeutung
für die Gestaltung der Welt in der zweiten Hälfte des
neunzehnten Jahrhunderts macht ihn zu einem jener histo
rischen Typen welche man nicht mit Unrecht die besonderen
Werkzeuge der Vorsehung zu nennen pflegt

Die Geschichte des Kaisers die zugleich die Geschichte
des zweiten Kaiserreiches und zu nicht geringem Theile die
Geschichte seiner Zeit im Allgemeinen sein wird zu schrei
ben mag die Aufgabe einer späteren Zeit bleiben deren
Blick frei von den Vorurtheilen der nationalen und Par
teistellung das Wollen und Streben des Verblichenen von
den oft nicht beabsichtigten Resultaten seines Handelns zu
unterscheiden im Stande sein wird

Wenn man aber irgendwo schon jetzt das Andenken
Louis Napoleons III frei von jeder Bitterkeit frei von
Groll und Uebelwollen zu würdigen vermag so ist dies in
Deutschland der Fall Mehr als jedes andere Land Eu
ropa s ist Deutschland von den Konsequenzen der Doktrinen
berührt worden die Napoleon III ihre Einführung in die
Politik verdankten mehr als jeder andere Staat sind Preußen
und Deutschland der Gegenstand unablässigen Mißtrauens un
ersättlicher Eifersucht von Seiten der Staatsmänner des
zweiten Kaiserreichs gewesen bis endlich das Schwert das
den gesürchteten und verhaßten Rivalen vernichten sollte
der bonaparlistischen Schöpfung selbst ein Ende bereitete
und doch wird vielleicht nirgends so warme menschliche
Theilnahme als in Deutschland den Exilirten zu Chiselhurst
in seine Gruft geleiten

Mit dem Sturze des mächtigen Herrschers bei Sedan
ging für Deutschland die Sonne einer schöneren Zukunft
auf und gerne vergab und vergaß die Nation im Vollge
fühle des heiß ersehnten Glückes die übermüthige Heraus
forderung die ihr ins Gesicht geschleudert worden Ach
tungsvolle Theilnahme nur begleitete den Besiegten von
Sedan in seine Kriegsgefangenschaft nur echr menschliches
Mitgefühl weckie die Nachricht von seinem schweren Siech
thum

Wie übrigens aus der Natur von Napoleons Leiden
hervorgeht war derselbe schon seit langen Jahren schwer
erkrankt Auch der Sommer 1870 fand ihn bereits so
leidend daß die einst so mächtige Willenskraft des Kaisers
den Einflüssen seiner Umgebung nicht mehr zu widerstehen
vermochte Diese war es auch deren Herrschsucht Fana
tismus und Beschränktheit ihn und seine Dynastie in die

Feuilleton
Das Thurmhaus der alten Szeklerin

Von Mariam Tenger
Fortsetzung

Früh am Morgen des nächsten Tages versammelte
sich die Reisegesellschaft zu einem Rundgang um das abson
derliche Gebäude

Recht einsam und kahl stand es da das Thurmhaus
der alten Szeklern Von wild aufwuchernden Schlingpflan
z n umrankt inmitten des Hofraums auf erhöhtem Grunde
schien der altersgraue Thurm aus seinem umfangreichen
Sockel wie herausgewachsen zu sein

Die Ringmauer mit ihrem massiven Steingesüge
ihrer fahlen Färbung und dem wuchtigen Eisenthore das der
alte Diener für uns öffnete ließ an ihrer Zugehörigkeit zu
dem Thurmbau keinen Zweifel aufkommen während der
Lorbau und die Hinteren Wirthschaftsräume als Neubaute
erschienen

Das HauS Seiner Gebieterin sieht ja ganz wunder
bar aus sagte die Gräfin zu dem Alten

Der alte Diener zog sein Käppchen von dem kahlen
Scheitel und erwiderte

Darum ist es auch ein Gotteshaus gewesen gnädige
Herrschaften

Wir sahen ihn verwundert an Aber bald ward es
uns klar daß wir eine uralte sächsische Dorfkirche vor uns
hatten

Mit gesteigertem Interesse blickten wir nun zu dem
alten Thurm hinauf Wie viele Angriffe tartarischer Hor
den wird er zurückgewiesen haben ehe die Kinder seines
Sprengels ihn und ihr Dorf verliessen um sich weiter gegen
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Katastrophe hineinriß welche derselben Krone und H imath
kosten sollte

Möge dem nun Verblichenen die fremde Erde leicht
sein und ihm die Ruhe gewähren die während seines lan
gen bewegten Lebens ihm nur in seltenen und verhältniß
mäßig kurzen Abschnitten zu Theil geworden Wie seinem
großen Ohm war es auch ihm nicht beschicken in der
Mitte der Nation die Augen zu schließen deren Herrscher
zu werden das alleinige Ziel seines Lebens gewesen und
wenn die Imperialisten zu Chiselhurst ihren Hoffnungen
auch mit dem Rufe Ausdruck gegeben haben mögen
I/smpreur est mort vive I emxreur so werden sie doch

im Hinblick auf den Lebensgang des Verblichenen selbst der
Erfahrung sich nicht verschließen können daß solche Hoff
nungen stets nur unter ganz besonderen Verhältnissen und
nicht immer zum Heile der Nation verwirklicht werden
können deren Beglückung ein jeder Prätendent auf seine
Fahne zu schreiben pflegt

Ohne Zweifel ist der Imperialismus in Frankreich
nicht gleichzeitig mit dem Kaiser aus dem Leben geschieden
Die Franzosen haben den Bonapartes vielen Schatten
aber auch vielen Glanz zu verdanken und schon ihre ge
sammte Natnranlage macht die Nation empfänglich für die
Erinnerung an die Tage des Glückes als an jene der
Trauer

Aber ein gesundes den geistigen nnd materiellen Be
dürfnissen des Landes entsprechendes Regime hat solche
Erinnerungen nicht zu fürchten und so wird denn wohl
auch die Wirkung des Todesfalles in der bonapartistischen
Familie beim französischen Volke sich auf jene stille An
theilnahme beschränken die kein Vo k von Herz und Ge
fühl einem Manne zu versagen im Stande ist dessen Na
men und Geschick in guten und bösen Tagen so innig mit
dem des ganzen Lande verbunden gewesen sind

Deutsches Reich

Landtag Berlin den tt Januar
Die Interpellation Mallinckrodt betr die in Bezug

auf die päpstliche Weihnachtsallokution erlassene Verfügung
des Herrn Ministers des Innern in Betreff der Publikation
derselben wurde heute vom Hause der Abgeordneten zum
Gegenstande der Berathung gemacht Der genannte Herr
Abgeordnete hat der Interpellation den lateinischen Wort
laut der Allokution nebst einer sehr milden Privatüber
setzung hinzugefügt in der beispielsweise imxuäonter asss
Vers nol äubiwnt mit sie schämen sich nicht zu ver
sichern übersetzt ist Der Interpellant suchte Facta einzu
führen welche den Papst zu den über Deutschland ausge
sprochenen Ansichten berechtigten kritisirte die in Bezug
auf Schule und Kirche bereits erlassenen preußischen und
deutschen Gesetze sprach von Umsturz der katholischen Kirche

Osten dem Knotenpunkte der sächsischen Ansiedelungen zu
nähern I

Draußen am Auslaufe des verwüsteten Waldgrundes
der sich von der Mauer bis an den Bach hinabzog fanden
wir deutliche Spuren von festen Mauern Sie bestätigten
unS daß einst Sachsen hier ihre festen Wohnsitze gehabt
hatten

Bei der Rückkehr von unserm Morgengange empfing
uns die alte Szeklerin an der Thüre der Halle der ein
stigen Kirche 5

Sie hatte uns zu Ehren ihr altungarisches Galakleid
aus dem großen Eichenschranke g nommen Der Rock war
von so steifem Seidenzeuge daß er für sich allein aufrecht
stehen konnte Den schwarzen Spenser mit gleichem Brust
latz und gleichen Knöpfen bedeckte ein großes braunes Sei
dentuch am Halse und über der Brust mit BoMr Nadeln
ein sehr eigenthümlicher aus verschiedenen Edelsteinen in

erhabener Knopfform zusammengesetzter Schmuck befestigt
Das silberweiße Haupt schien sie unter der ungarischen
Schleierhaube noch höher zu tragen wie unter dem weißen
Turbantuche

Nach dem Mittagessen welches Schlag zwölf Uhr ein
genommen wurde und wobei das altungarische Sauerkraut
mit Würsten Speckschwarten und grüne Zwiebeln belegt
die Hauptrolle spielte wurde süßer Tokah r mit Esiganetes
ein Backwerk für die Damen alter Menefer ein vor

züglicher Siebenbürgerwein und Schafkäse für die Herren
auf den Tisch gestellt

Die alte Szeklerin nippte von dem Glase der Baronin
und auch von dem Glase Alberts um der Sitte des Zu
trinkens Genüge zu thun dann erhob sie sich ein wenig
und sprach

Geehrte Herrschaften Liebe Gäste Es hat Gott ge
fallen mir noch einmal ehe er mich von dieser Welt ab
ruft eine große Freude zu schenken Mein armes von
Feinden so oft heimgesuchtes HauS durfte sich noch einmal

1873

leugnete daß Se Majestät der Kaiser durch die Allokution
beleidigt worden da Seine Person nicht genannt sei Ge
lächter verbreitete sich über die Verhältnisse der offiziösen
Presse die durch Inspirationen aus der Wilhelmsstraße
häufig Uebertreibungen und Luftspiegelungen erhalte so
sei von ihr z B die unerhörte Beleidigung des Königs
Wilhelm durch den französischen Botschafter in Ems voll
ständig erdichtet worden lebhafter Widerspruch und ebenso
sei von der offiziösen Presse auch diesmal wieder die Parole
von einer unerhörten Beleidigung des Kaisers durch den
Papst ausgegeben worden die Regierung welche dergleichen
falsche und unwahre Ansichten im Lande durch die Presse
verbreite störe den Frieden

Zum Schluß erklärte der Redner die Verfügung des
Herrn Ministers für verfassungswidrig

Der Minister des Innern Graf zu Eulenberg ließ die
Begründung der Interpellation die mehr aus eine Inter
pellation über die Haltung der Regierung im Allgemeinen
schließen lasse außer Acht und gab die Erklärung ab daß
der Erlaß in der That von ihm ergangen sei Die Natur
desselben sei aber nicht der Art daß er ein definitives Ur
theil der Regierung über die Allokution anssprechen wollte
er sollte nur den Polizeibehörden die Weisung ertheilen
daß da die Regierung in der Allokution eine Verlänmdung
sehe und da sie beabsichtige den Inhalt derselben zum Ge
genstand eines richterlichen Ausspruches zu machen dieselben
nach dieser Richtung hin das Nöthige thun und die vom
Gesetz vorgesehenen Bestimmungen in Anwendung bringen
möchten

Der Erlaß selbst nun habe außerdem noch ein Aver
tissement an die Zeitungsredactionen enthalten es sollte
ihnen mitgetheilt werden daß die Regierung eine solche
Auffassung habe eine Gesetzwidrigkeit könne in dem Erlasse
eines Avertissements nicht gefunden werden so lange den
Avertirten freistehe den Erlaß befolgen oder nicht und so
lange sie für ihre Handlungen keine anderen Folgen zu
tragen haben als die von dem Gesetz vorhergesehenen die
Regierung habe in durchaus wohlwollender Weise die Zei
tungs Redactionen aufmerksam machen wollen Der Erlaß
selbst habe wie der Interpellant richtig vermuthe seinen
Ursprung in der Wilhelmsstraße das auswärtige Amt
wollte gerichtlich festgestellt wissen ob die Allokution eine
Verläumdung enthielte

Ein vom Abgeordneten Windthorst Dortmund ge
stellter Antrag auf Besprechung der Interpellation wurde
fast von allen Parteien unterstützt In die Debatte an der
sich die Abgg Windthorst Dortmund von Engelcken und
Lasker beteiligten wurde viel Religiös Politisches hineinge
zogen die Regierung in ihrer allgemeinen Haltung in den
kirchlichen Fragen lebhaft vertheidigt die Allokution von
allen Partheien verurtheilt natürlich nicht vom Centrum
vom Abg Windthorst Dortmund wurde sie eine kindische
Thorheit ein Stoff für Kladderadatsch und Wespen

edlen Freunden gastlich öffnen Schnell wird der Tag der
mein altes Herz mit dieser Freude verjüngte dahin ge
schwunden sein Und dann wer weiß wie bald wird
es aufhören zu schlagen und dieses Haus in dem ich
mein ganzes langes Leben zugebracht habe wird von
Feinden verwüstet und dem Erdboden gleichgemacht werden
weil Niemand mehr da sein wird es zu schützen Mit mir
wird auch mein Name vergehen denn die Letzten die ihn
hätten fortpflanzen können sind seit einem Menschenalter
todt Wollen Sie es einer steinalten Frau ver
zeihen wenn ein so merkwürdiger Tag in ihrem Kopfe alle
alten eingeschWmn Geschichten in ihrem Herzen den
eitlen Wunsch weckt Ihnen diese mitzutheilen

Die Gräfin und die Baronin faßten die magern be
benden Hände der Greisin drückten sie mit Innigkeit und
sagten daß wir Alle es in den vergangenen Stunden auf
den Lippen gehabt und uns doch gescheut hätten um diese
Erzählung zu bitten

Wie rückten unsre Stühle näher zusammen und die
Greisin begann

Wenn ich schreiben könnte hätte ich das was ich
Ihnen sagen werde aufgeschrieben Wie und wo sollte ich
aber schreiben gelernt haben Kaum daß ich von dem
Bruder meiner Frau Mutter der Geistlicher war mein
Gebetbuch und den hundertjährigen Hauskalender verstehen
lernte

Meine Kindheit verging in beständigen Unruhen
Mein Herr Vater besorgte seine Wirthschaft nie anders als
mit dem Gedanken daß die Frucht seines Fleißes in die
Hände der Türken oder sonst landläufigen Gesindels fallen
könnte Wenn die Garben auf dem Felde gebunden waren
wachte der Herr Vater mit den Knechten dabei sie hatten
Schießgewehre und Messer bei sich bereit ihr Eigenthum
theuer zu verkaufen

Fortsetzung folgt



genannt die Verfügung selbst aber fand keinen Beifall und
wurde als eine Unvorsichtigkeit bezeichnet Abg Lasker
wandte sich besonders gegen die Ausführung Mallinckrodts
die er als eine Predigt zum offenen Aufruhr gegen die
Gesetze des Landes als eine unerhörte Schmähung des
preußischen und deutschen Volks bezeichnete lebhafter Bei
fall Nicht mehr Religion sei es was das Centrum ver
theidige und diejenigen die dem Papst für die Allokution
danken wer sich mit den darin ausgesprochenen Anschau
ungen identifizire der entfremde sich der deutschen Nation
Bravo

Die gestrige Sitzung des Abgeordnetenhauses war von
hervorragender Wichtigkeit Zunächst hervorzuheben ist die
Vorlage der auf Grund einmüthigen Beschlusses des Staats
ministeriums zu Stande gekommenen Gesetzentwürfe zur
Regelung der Beziehungen zwischen Staat und Kirche
Eine Analyse der Gesetzentwürfe müssen wir uns vorbehal
ten die vortrefflichste Beleuchtung und Begründung der
selben bietet die Rede des Kultusministers welche wie die
National Zeitung hervorhebt den tiefsten Eindruck machte
und namentlich wohlthuend auch durch den Nachdruck be
rührte mit welchem der Minister die nationale Aufgabe der
betreffenden Gesetzgebung betonte

Nach dem Kultusminister ergriff der Ministerpräsident
Graf Roon das Wort um in Bestätigung und Ergänzung
der neulichen Ausführungen des Ministers Grafen Eulen
burg die irrigen Auffassungen zu berichtigen welche die
Veränderungen im Ministerium in manchen Kreisen hervor
gerufen hätten Einmüthig zollen die liberalen Organe der
Hauptstadt dem versöhnlichen und überzeugenden Tone der
Erklärungen des Ministerpräsidenten ihre Anerkennung und
wie tief der Eindruck derselben und der Auslassungen
des Kultusministers iin Abgeordnetenhause gewesen erhellt
aus der Thatsache daß in Folge der allgemeinen Bewegung
die Sitzung abgebrochen werden mußte

In jedem Falle ist die gestrige Sitzung in ihrem ge
gesammten Verlaufe dazu angethan alle die kleinen Sorgen
und Bangigkeiten zu beschwichtigen von denen ein Theil
der öffentlichen Meinung in Folge der Ministerveränderun
gen sich hatte ergreifen lassen Die Regierung hat voll
wichtige Bürgschaften geliefert daß sie einmüthig und auf
richtig entschlossen ist die erfolgreiche Bahn der bisherigen
Politik rüstig weiter zu verfolgen und von dieser Ueberzeu
gung durchdrungen wird das Volk wie bisher auch in Zu
kunft allen ihren Schritten seine bereitwilligste Theilnahme
und Unterstützung gewiß nicht versagen

Es tauchen von Neuem Gerüchte über den bevor
stehenden Rücktritt des Grafen Eulenburg auf doch was
als Motiv dafür angegeben wird sieht mehr wie eine Sa
tire auf den Grafen aus er soll zu liberal sein

Dem Vernehmen nach ist die Ernennung des Gra
sen Königsmark zum Minister der landwirtschaftlichen
Angelegenheiten nunmehr erfolgt

In der Ministerial Instanz ist kürzlich entschieden
worden daß auch die Zurückstellung Militair Pflichtiger be
Hufs Unterstützung von Großeltern auf Grund des Z 3 Ia
der Militair Ersatz Jnstruction principiell zulässig ist

Der frühere Oberbürgermeister von Berlin Regie
rungspräsident a D Seydel ist nach kurzem Kranken
lager an einer Unterleibs Entzündung gestorben

ES ist nicht unbemerkt geblieben daß während
vergangenes Jahr nach der Abreise des deutschen Gesandten
beim heil Stuhle Grafen Arnim der bayerische Gesandte
im Vatican Graf Tauffkirchen den Auftrag erhielt das
Deutsche Reich beim heil Stuhle zu vertreten neses Jahr
nach der Abreise des deutschen Geschäftsträgers beim Vati
can Herrn Stumm der bayerische Diplomat diesen Austrag
nicht wieder erhalten hat

Die Volks Ztg bringt die Nachricht Einem hie
sigen berühmten Ehem ker sind eine Anzahl von Briefen
übergeben worden deren Enveloppen stark mit Moschus
parfümirt sind und deren Inneres beim Oeffnen ein ner
venbetäubendes Aroma verbreitet Diese Briefe sind sämmt
lich an den deutschen Reichskanzler gerichtet und dem Für
sten Bismark nach allen seinen Aufenthaltsorten gefolgt die
Untersuchung wird ergeben ob eine etwa beabsichtigte Ge
sundheitsstörung durch diese Briefe möglich war

Frankreich

Paris 9 Januar Die Nachnch von dem Tode
Napoleon s wurde hier um ä Uhr bekamü und verbreitete
sich wie ein Lauffeuer durch ganz Paris ast überall konnte
man hören daß die Todesbotschaft mit Befriedigung aufge
nommen wurde die Erinnerung an alles Unheil welches
der Kaiser über Frankreich gebracht wurde wieder wach
gerufen die härtesten Ausdrücke fielen und nur selten ver
nahm man ein milderes Wort Die Bonapartisten dürften
ihren Planen nicht ganz entsagt haben wenn sie auch statt
des dritten nun den vierten Napoleon auf den Schild heben
Ein harter Schlag aber ist für sie der Tod des Exkaisers
jedenfalls da die Armee keine Sympathie für das kaiserliche
Kind hat und die welche am Kaiserreiche hangen weil sie
früher mit ihm Geld verdienten nicht das geringste Ver
trauen zu dem Sohne des Verstorbenen haben

Aus Halle und Umgegend
Halle 11 Januar

In Bezug auf die Autorschaft des berühmten Lie
des von den Hussiteu vor Naumburg von welchem jetzt in
vielen Zeitungen die Rede ist vermögen wir aus sicherster
Quelle folgende authentische Notiz zu geben Der Dichter
ist der verstorbene Regierungsrath Seyferth zuletzt
in Posen er dichtete das Lied während seines Referenda
riats in Naumburg a/S wo u W zur Zeit der Entste

hung auch Schulze Delitzsch weilte der mit Seyferth
befreundet war Ein Sohn des Letzteren ftndirt gegen
wärtig hier

Der Tempel des Himmels
Der Correspondent der Daily News, dem es mit

Hülse einiger Dollars geglückt ist in die heiligen Hallen des
Tempel des Himmels in Peking einzudringen giebt einige

interessante Nachrichten über Chinesische Gebräuche u s w
Wir benutzen nur einiges aus dem langen sehr lehr

reichen und unterhaltenden Bericht der viele schon bekannte
Angaben namentlich über astrologische Symbole und arith
metische Künsteleien die iin Bau der Tempel Altäre Pa
läste u s w angedeutet sind enthält Es giebt in Peking
8 Staatstempel den des Himmels der Erde des Landbaues
und die Altäre der Sonne und des Mondes Am Som
mer Sonnenwendetag findet die Hauptceremonie im Tempel
der Erde statt Die Ceremonie im Tempel des Landbaues
findet im Frühling statt Der Kaiser greift alsrann um
seinem Volte ein gutes Beispiel zu geben zum Pfluge und
sät ein oder zwei Getreidearttn Die Kaiserin und die
Hofdamen geben der weiblichen Bevölkerung ein gutes Bei
spiel jährlich dadurch d ß sie unter großer Feierlichkeit
Seidenwürmer füttern um so die Chinesische Frauenwelt
zu ihrer Hauptbeschäftigung anzuspornen

Am 21 December dem Winter Solstitium findet die
Ceremonie im Tempel des Himmels statt In diesem be
finden sich zwei Altäre und am südlichen allein wird die
Feierlichkeit die Entsühnung und Opfer umfaßt verrichtet

Der Kaiser kommt die Nacht vor dem großen Tage
in einer von direct zu diesem Zwecke gehaltenen Etephanten
gezogenen Equipage in den Tempel und bringt die Nacht in
der Entsühnungs und Faslhalle zu Wmn d r Morgen
graut begiebt sich der Kaiser zu dem Süv Altar w ein
Widder den früher der Kaiser selbst zu tödten pflegte

geopfert wird Der Widder wird dann unzerstückt
verbrannt und gleichzeitig werden in kleineren Oefen auf
derselben Stelle Seide und andere Opfer dem Feuer übec
geben

Essen und Trinken gehört auch zu den Chinesischen
Festen nnd der Kaiser hat vom Fleische der Glückseligkeit
zu genießen Alsdann begiebt sich der Kaiser zur Verehrung
Shangti s mit welchem Namen die Chinesen das höchste
Wesen bezeichnen Nachdem das geschehen ist betet der
Kaiser zu seinen Ahnen acht an der Zahl die weil zur
Dynastie des regierenden Fürst n gehörend göttliche Ehre
genießen Vor dem Altare sind ihnen acht Tafeln gewidmet

Die todten Kaiser sind Götter haben aber mit der
Regierung des Weltalls nicht zu schaffen nach den todten
Kaisern kommt im göttlichen Rang Shang u das höchste
Wesen und in oberster Instanz der regierende Kaiser

Der Kaiser von China in unserm Fülle ein junger
Bengel salva vsnia der in Deutschland jetzt etwa
wenn er nicht gar zu dumm ist i Obertertia und in den
Flegeljahren wäre der Kaiser also glauben die Chinesen
regiert mit Gott in Compagnie die ganze Welt Shang ti
lenkt die überirdischen der Kaiser Hwang ti die irdischen
Angelegenheiten

China das himmlische Reich oder das Reich der
Mitte wie die Chinesen ihr Land nennen ist der wich
tigste Theil der irdischen Welt Es giebt noch einige Völ
ker außerdem wie die Koreaner Kochin Chinesen Formo
saner und die so da vertreten weiden von den Fürsten
der Mongolei Das sind Tributzahler die ihren Tribut
für die ihnen zu Theil werdenden Vortheile der Regierung
Hwang ti S entrichten

Irgendwo am Ende der Welt in Europa giebt es
noch einige barbarische Völker wie die Deutschen Eng
länder Franzosen selbst letztere sind bei den Chinesen
nur Barbaren und nicht die ssranäs n tiorr das sind sie
selber die aber keinen Tribut zahlen und dafür natür
lich auch nicht erwarten können daß Hwang ti sich die Mühe
geben sell sie zu regieren Für nichts ist nichts sagt der
Chef der göttlichen Firma

Andere Firmen die in Weltregierung machen wollen
werden absolut ignorirt uud die Firma Jehova Vater
Sohn L Heiliger Geist u s w existiren nicht

Selbst der Papst der doch unfehlbar ist wird nicht
anerkannt und über eine Bannbulle des Papstes würden
die Chinesen lachen

Abgesehen davon daß die todten Kaiser während der
Ceremonie angebetet werden würde die Feierlichkeit im
Tempel des Himmels nichts Götzendienerliches an sich

haben und sicherlich nicht verfehlen selbst auf Christen einen
imposanten Eindruck zu machen

Götzenbilder stören im Innern des Tempels durchaus
nicht und die wüthendsten Bilderstürmer würden auch nicht
eine Spur von Gräueln auffinden können

Zu dem mehrerwähnten Altar im Tempel des Himmels
auf dem der Kaiserpriester seinem göttlichen College am
2t December das Opser darbringt führen 27 Stufen in
drei Absätzen zu neun Stufen

Die Zahl neun spielt überhaupt eine große Rolle in
den Chinesischen Tempeln und Säulen Treppen Stufen
Thüren Fenster und was sonst noch haben immer etwas
mit der Neun zu thun Auf dem großen Altare wird nun
der Widder verbrannt während gleichzeitig auf den acht
Altären der todten Kaiser kleinere Opfer in Rausch aufge
hen Das ist nur ein Act der Gerechtigkeit Denn die
todten Kaiser sind nur stille Theilnehmer haben mit der
Weltregierung selbst nichts zu thun und müssen sich daher
mit einem kleineren Antheil begnügen

Es ist gerade Morgendämmerung wenn die Flammen
an den neun Altären brennen Musik wird vernommen ein
religiöser Tanz aufgeführt der Kaiser steht vor d m Altar
hinter ihm einige Stufe niedriger der ganze Hofadel das
ist der Anblick der sich dem Zuschauer darbietet

In diesem Augenblicke durften alle lächerlichen Neben
gedanken wegfallen und nur der eine Eindruck empfunden
werden den wir stets haben wenn wir eine große Menschen
versammlung sich in Andacht vor dem unbekannten Wesen
demüthigen sehen So abgestumpft und fühlloS ist selbst
der ungläubigste Philosoph nicht daß er nicht für einen
Augenblick wenigstens mitergriffen würde gleichviel ob er
die Menge in der pomphaften Peterskirche in Rom ob er
die Andächtigen in der Westminsterabtei die weißgekleideten
bärtigen Gestalten am Versöhnungstage in einer jüdischen
Synagoge oder die Chinesen im Tempel des Himmels
sieht Der Philosoph wird diese Anwandlung eine Schwäche
nennen sich darüber sogar Vorwürfe machen aber das
beweist nichts

Er kann es nicht leugnen daß cr eben Mensch ist
Der Umstand aber daß man dieses Gefühl in Dom

und Kirche Moschee und Synagoge ja selbst im Tempel
der Firma Shang Ii und Hwang ti haben kann beweist
auch Etwas beweist was die alleinseligmachende Kirche
keineswegs zugestehen will daß die Ringe alle nicht ächt
sind daß der ächte vermuthlich verloren ging daß aber Alle
in dem Wahne den ächten zu besitzen glücklich sein könnten
wenn man Jedem seinen Wahn ließe anstatt um ihm den
seinigen aufzudrängen sich so viele Mühe Kosten und oft
mehr als das zu machen

Vermischtes
Die Erträge sämmtlicher Sauimelstellen in Deutsch

land für d e durch die Sturmfluth geschädigten Küstenbe
wohner haben bisher kaum die Summe von Mill
Thalern erreicht während in dem kleinen Dänemark schon
ein höherer Ertrag erzielt ist

Berzeichniß

Weizen pro Ctr
Roggen
Gerste
Haser
Heu
Stroh
Kartoffeln
Tier pr Schck

14
8 29 6

3 3 9

3 5 6

2 11 3
1 12

22 6
I 2

10

Bobnen pr KLinsen

Erbsen
Butter
Rindfleisch

do auS d Keule
Kalbfleisch
Hammelfleisch
Schweinefleisch

11
9

l I k Il V i l
I XXVI1I 8it2llNA VontÄx äeu 13

8 im Kssls lsk Urv 8elrwi i 2 Xaulvvborx 1
I

II ol trkA clvs Hin Dr mecl Uollssutlvr üt sr
und sin rav vtlu8sv

III Xlsms UitttieiinvAsn

Thüringisch Sächs weschichts llerthnmsvereiu
Da die für den 7 d Mts angelüntizre diesmalige

Monatsversammlung wegcn unvorhergesehener Hinder
nisse ausfallen mußte so wird dieselbe nunmehr am
Dienstag den 14 Jauuar 8 Uhr Abends auf dem
Jägerberge stattfinden Das Präsidium

Evangelischer Jünglings Verein
Sonntag den t2 Januar Vortrag des Herrn Director

Adler Ueber Chlistian Fürchtegott Gellert Zutritt
für Jedermann

Kraue Verein zur Armen und Krankenpflege
Montag den 3 Nachmittags 3 Uhr Versammlung

des Vorstandes

Coursbericht der Lankfirmen
Börse vom 10 Januar

u Halle a/S
1871

Hallelche St Obl Gasanleihe pv
von 1871

4 von 18673 von 13185/ Zuckersiederei Anleihe
6 Brannk Verwerth Aiil
4 Pfandbriefe der Prov Sachsen
4 iMansf Gewerkfch Obligationen
St Actien der Neuen Act Zuck Raff

Div P 7t PCt Zinsen v I/It 72
Stamm Prioritäten de selben

Div p 71 PCt Zins v 1/10 72
St Act der Hall Zuck Sied Comp p Lt
Actien der Zuckerfabrik Körbisdorf pvt

Zins vom 1/4 s
St Act d Stichs, THUr Br Verw

Div p 71 9 PCt Zins v 1/1 73,
St Act derselben 70 Einz
Stamm Prioritäten derselben

Dw P 71 S PCI Zins v 1/1 73
St Act d Wersch Weißenf Act Gef

DW p 71/72 1 pC Zins v 1/4
Dörftcw Rattmannsd Blhl Jnd Act

Zins v 1/7 72
Hallesche Bankvereins Nctien I II u IV

Div p 71 12 PCt Zins v 1/1 7Z
Hall Bank Act III E 70 Einz
Zinsen v 4V PCt v IS5 72 b ZI 2 72 S pCt

v 70pCt vom ti 73 4pCt,
Hallelche Creditanstalt 40 Einz

Zinsen vom 1t 7Z
Hallesche Brauerei Michaelis L Co

Zins v 1/10 72
St Prioritäten derselben

Zins v III0 72
Act d Cröllwitzer Act Papier Jabrik

Div 71/72 7 PCt Zins v 1/7 72
Kuxe d Bruckd Nietleb Bergb Ver p,8t
Packhofs Actien
Theater Actien
Zeitzer Maschinenbau

Zins vom 1 1 73
Actien Malzsabrik Cijiinern
Wilde Noten

Zin suß ngeb Gesucht

5 101 100
i

100
4V 97
3 8V

5 100
k 102
4 81

4 95
4 102

ü 107

tr o 2500
4 103

4 10

5 104
5 107

4 183

4

t 135 133

4 128

4 100

4 84 82

5 100

5 81

troo 4S0
30

5

50

kreo
88 99
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Retonr Senduuge
Ein Packet 9 schwer an Frau Factor

Schleehuber auf der Zuckerfabrik Hecklin
gen bei Staßsurt

Halle den 19 Januar 1873
Kaiserliches Post Amt

15
Iä iii0 u iiarmoniiim Ns Ä l

lliviMAeistr 11
Zur sorgfältigen schnellen
und billigen Ausführung
von Uhr Reparaturen H
jeder Art empfiehlt sich
Hermann Köppe Uhrmacher

gr isteinftraße 46

Privatstnndeu
werden von einem suä xbilol ertheilt

Schulgasse 7 3 Tr Z 7
Ein Schreiber wünscht in seinen Muse

stunden sich durch Abschreiben zu beschäftigen
Adressen unter P S 2474 in der Ännon
cen Expedition von Rudolf Mosse in Halle
erbeten

Achtung
Ich mache mein Roszfleisch diesmal als

großartig schön bekannt Fr Thurm

Sehr schöne

Bitterfelder Briquetts
5 Ctr Sgr frei ins Hans

empfiehlt

r illiSi u üiteillkyllle
Üiilimiüelie limiiiikvlile

empfiehlt in ganzen und halben Lowrys
sowie in kleineren Posten und im Einzelnen
billigst
Kohlen Niederlage a d Diemitzer Chaussee

Anführe prompt und billigst

Beste Brennmaterialien als Briquettes
Stein u Braunkohlen Preß und andern
Torf Geiststraße 24

Zu beachten
Täglich frische Fasteudretzeln in der Bä

ckerei gr Ulrichsstraße 27
Thüringer Butter 4 mal frisch wöchentlich

Sehr schönen Sauerkohl und Hülsenfrüchte
bei Frau Schnerr Moritzkirchhof 19

Die besten Helmfchen Malzbottbons von
bekannter Güte gegen Husten empfiehlt

W Schubert gr Steinstraße 2

Aufgepaßt
50 St Speckseiten und 50 St ge

räucherte Schweinskämme nnd Bäuche
nur schön bei Fr Thurm

Zervelatwurst bis zu 19 das Pfund
mit und ohne den feinsten Herrschaften zu

mp fehlen bei Fr Thurm
Knoblauchswürstchen u Schinken hoch

feinbei Fr Thurm

Ein HanS mit großem Garten und Hof
nahe der Bahn ist mit 3 H Anzah
lung zu verk Näheres Lindenstraße

Einige liederlicher Fracks Hosen u Westen
alles neu verk Rann Str 1 Hof links I

Schneiderarbeiten jeder Art werden solid

ausgeführt H Kluge
Dauerhalte Sopha verk Geiftstr 29
Einen kl Blechofeu verk BrunoSwarle v
2 Fuhren Pfiastersteine sind zu haben

B ahnhossstraße 13 part
Hauspäne verk Geistthor Böckstraße

Mauersteine
hat in jeden Prsteii noch abzugeben jetzt und

zum Fcüdjahr Th Htcker
Eine Partie leere Kisten zu verkaufen

B Sommer gr Ulrich str 17
Häcksel ist immer vorrälhig Geiflfli 24
Taimen zum Decoriren und Wachtelhunde

vei kauft Unterberg 5

ompkolilen Reiserteit Raukeit im Lalse Versodleimun llalsvol et
reis Lctiaciitel 8 Lxr I/sxer im

HsIIe in Dr läger S llirsok potkelce bei
vr f gnIiS in L f Sb8t ÜNAel potkelik
uvtl bei Xelmbollt l o

vie imii I tr tion wr e1 enqnelleil

13

äor

vormals
ZK

Motion Klesellselmt t
pro veoember 1872

v l voebr 1871 bis 30 Nov 1872 16,158 8t

im voodr 1872 1877,otÄl Vsrksuk 18,035
vsr Vorstanä

I trister Ros mann
IIsimAö NieäörlÄxs kür IRttllv dsi

st arl oekler j

v ,,trocknes ttefernes inMvllüIMiQ starken Scheiten hält stets
Lager und empfiehlt

Carl Schumann gr Steinstraße 31
Prefztorfsteine aller Art liefert frei ins

Haus Friedrich Fister Landwehrstr 7
Daselbst möblirte Wohnung zu vermiethen

E Hund zu verk kl Ulrichsstr 1 b II Et

Ein nutU Haus wird bei mäßiger Anz v
reellen Lemen o Unterh zu kaufen aesucht
Gef Off bittet man kost rost N N 50
Halle a/Z kraneo niederzulegen

Einen kleinen Korb oder Leiterwagen sucht
kl Leichenfeld 3

Gute Hammerstiele werden gekauft
Wuchererstraße 6

Ein schöner großer Neufundlättder Hnnd
ist zu verkaufen Näheres auf Rittergut
Ouetz bei Niemberg Neuhoff Jnfpector

Das

wird auf schriftlichem Wege besorgt an ge
bildete Herren namentlich Studirendc Chi
rurgen Wund Thier und Zahnärzte
Beamte Professoren Direktoren Che
miker Apotheker Jnristen Operateure
Philologen Literaten u Politechniker c

Unentgeldliche Auskunft erfolgt auf
srankirte Anfragen unter Adresse

Slealeu in Jersey England

Mechaniker Gehilfen auf Reißzeuge
jeder Qualit6 suchen und vergüten Reisegeld
Auch können Solche sowie ein Lehrling in un
serer Werkstatt in Halle a/S eingestellt werden
Meldungen direct oder bei Herrn W Hesse
Mechaniker Halle a/S gr Brauhausgasse 3l
Gebr Hagemann Mechaniker u Fabrikanten

Berlin Dresdenerstraße 28

Bekanntmachung
Der Hm Kaufmann B Sommer ist auf feinen Antrag als Armen Vorsteher im

7 Bezirk entlassen An seine Stelle ist der Herr Drechslermeister Wille Mittelwache 1
zum Armen Vorsteher gewählt

Halle den 8 Januar 1d73 Der Magistrat
Cm Lehrling

findet jetzt oder Ostern unter günstigen Bedingungen in meiner mechanischen Werkstatt

Aufnahme ZkvrNvr Luckengasse 1k
Modistin Gesuch

Eine geübte Putzmacherin welche schon
mehrere Jahre als Direktrice snngirt hat
wird zum sofortigen Antritt bei einem festen
GeHall von 199 pio Jahr nnd vollständi
ger freier Station zu engagiren gesucht bei
I F Langenhagen Strohhutfabrik Putz
und Ltodewaarenhandlnng in Chemuitz

Ein in Küchen und Hausarbeit erfahrenes
Mädchen wird zum sofortigen Antritt gesucht

Harz 48 Prof Eisenhart
Ein ordentl Dienstmädchen wird zum so

fortigen Antritt gesuckt Näh in der Exp
Ein j Mädchen wild Norm zur Äufwart

gef alte Promenade 19 Sprechst Mittag

Stelle Gesuch
Ein junger Mann in 40er Jahren sucht

ein Stelle als Aufseher oder Bote in irgend
einem Geschäft oder Fabrik Adr i d Exped

Ein noch rüstiger pensionirter Beamter sucht
gegen Kost und Logis Beschäftigung Zu
erfragen in der Expedition

Eine alleinstehende Person 40 Jahr die
lange Zrit als Köchin gedient hat und im
Schneidern sehr geübt sucht Stellung in einer
Wirthschaft oder als Kindermuhme Beschäf
tigung den ganzen Tag Unterplan 6

Ein ordentl Mädchen vom Lande schon
gedient sucht Dienst Brunoswarte 7

Eine herrschaftliche Wohnung Bcl Etage
best aus 5 St u sämmtl Zubeh mit Gar
tenprom, ist Ostern zu verm Weidenplan 6

Eine herrschastl Wohnung 2 Etage be
stehend aus 5 St n sämmtl Zubehör mit
Gartenprom Ostern zu verm Weidenplan k

Herrsch Wohn best in 5 Z, versch K
Zu 1 April zu verm Küchthcr 7
Eine Wohnung mit Garten ist bei mir

zu vermiethen besteh aus 4 St und Zubch
Kreye Zimmermeister Äirchthor 15

Eine A5ohnui g ä t59 per 1 April
zu vermiethen Mühlg aben 1

Eine Parterre Wohnung ist zum 1 April
zu vermiethen Blücherstraße 4

Ein LogiS best aus 2 St K K und
Zub an anst Leute zu verm Oberglaucha 1t

Eiue Wohnung für V5 zum 1 Äpril
zu beziehen Bahnhofsstraße 6

Ein Schlossergeselle für Banarbeit u im
Anschlagen derselben geübt sucht gegen hohen
Lohn K Schulz Schmeerstr 16

Zimmergesellen sucht sof Th Hecker
Ein verheiratheter ordenll Knecht gesucht

Kellnergasse 1

Ein Ochsenkuecht gesucht
gr BrauhauSgasse 3l

Einen Lehrling sucht zu Ostern
W Schröter Schuhmmstr Franckenspl 6

Ein Tischlerlehrling findet sofort oder
später unter Annahmeb Stellung
G F Schmidt Tischlermstr Steinweg 49

Einen Lehrling sucht zu Ostern
A G Müller Buchbinder gr Schlamm 5

Ich suche zu Ostern für meine Buchbin
derei einen Lehrling

G A Schmidt Buchbindermeister
Halle a/S kl Klausstraße 5

Ein tüchtiges ehrl Mädchen v auswärts
wird 1 März gesucht Blücherstr 6 part

Eine Wohnung 4 Stuben 4 Kammern
und Zubehör ist zum 1 April zu vermiethen
von Duchrow Se Grabenhorst

kl Klausstraße 1t

Ein Logis 2 St 2 K mit Zubehör ist
von ruhigen Miether 1 April für ktl zu
beziehen m Giebichenstein Fährstraße 9

Zwei elegante Wohnungen jede zu
2 Stuben Küche nnd Zub p I April
auch früher zu vermiethen Preis 48 H

Herlzberg in Passendorf
Stube und Kammer an anständige einz

Leute zu verm kl Brauhausgasse 13

l ink
mit VobnrmA per 1 xril n verwietben

Laukvi 3

Ein ordentl reinliches Dienstmädchen sofort
verlangt Zu erfragen Bäckergasse 1

Mehrere Kochmamsells Kö
chiunen reinliche Hans Stuben und
Küchenmädchen finden sof Stellen durch

Frau Binneweitz
Kellnerbnrschen u Laufbilrschen sucht

sof Fr Binneweif gr Märkerstr 18
Anst Aufwartung für 1 eine einz Dame

gesucht kl Steinstraße 5 2 Tr
In den ersten Morgenstunden wiid eine

Aufwartung ge s Wo sagt die Exped
Eine Aufwartung gesucht

alter Markt 7 Hof links

Schmeerstraße 39
sind die Patterräume als Laden oder Comp
toirlokal Paffend sofort zu vermiethen und
1 Ap il oder früher zu beziehen

Verschließbare helle Arbeitsräume werden
zu miethen gesucht Adr unter F S D
in d Exped d Bl erbeten

Eine möbl Stube für monatl 4 5 H
w v einem Königl Beamten zum 15 d M
zu miethen ges Adr sub O P in d Exp

Zwei anständige j mge Leute finden Woh
n ung u Kost Magdeb urger Ehaussee 5 im H

Sch asst Ralhhau Sgasfe 13 bei Böhmelt

Anst Schlafstellen Kaulenberg 2
Anst Schlafstelle offen Harzgasse 7
Anst Schläfst m K Gerbergasse 1v

S chläfst m Kost kl Ulr chchr b l l Et
Anst Schläfst m Kost Brunnenplatz 5
A nst Schlafstelle o ffen Brunoswarte 5

Schläfst m K Franckensplatz b H I
An st Schlafstellen m K Zapfenstraße v
Anst Schläfst m Kost Trödel 1
Anst Schläfst m K Zapfenstraße 9

Einige Schüler werden noch in Pension
aufgenommen u finden freundliche Aufnahme
Zu erfragen in der Expedition d Bl

Kräftigen Mittag tifch in und außer dem

Hause gr Ulrichsstr 31
Eine herrschaftliche Wohnung von 3 Zim

mern 2 Kammern ncbst Zubehör womöglich
alte Promenade oder Lücke wird sobald als
möglich zu miethen gesucht Offenen besorgt
die Annoncen Expedition von

in Hl II W unter Chiffre
R M 2452

Ein Miether ohne K sucht 1 April St
u K gegen prän Adr u xxx in d Exp

Eine kleine Wohnung mit oder ohne Mö
bel für einen einzelnen Herren zur Einrich
tung eines Bureaus in Mitte der Stadt
wirv zum 1 April zu miethen gesucht

Offerten unter U D 479 übernimmt die
Annoncen Expedition von

Haasenstein K Bogler hier
Gesucht werden sofort bei einer anständigen

Familie 2 3 Zimmer in der Nähe der
Leipzigerstraße Adr unter W P in der
Exped d Bl

Eine Dame sucht zu Ostern St K K
Adr abzugeben kl Ulrichsstr 3t part

Ein bejahrter Mann sucht bei einer eben
falls bejahrten Wittwe Wohn Zu erfr Exp

Eine Kohlenformerei oder 1 großer Schup
pen mit Einfahrt und guter Wohnung wird
zu pachten gesuch t Näheres in der Exped

Ein gr Bisamkragen lilaseiden Futter
ist am Freitag Abend von der gr Ulrichsstr
nach der Leipzigers verloren Gegen Bel
abzugeben gr Steinstr 14 1 Tr

Eine wollene Pferdedecke am Markt ge
funden bzuholen gr Berlin U

Ein Poftbriesbuch verl Gegen Belohn
bei Hrn Kfm Detchmann eipzigerstr abz

Portemonnaie v Schildpatt Montag
verloren Finder erhält ncbst Inhalt
och gnte Belohnung

Markt 15 2 Tr
Ein Packet schwarzwollenen Stoff fremdes

Eigenthum wurde Mittwoch Abend 9 Uhr
von der Leipzigers bis zur Königsstr 16
2 Tr l veUoren Gegen gute Belohnung
daselbst abzugeben

Die unterzeichneten Apotheker von Halle
a d S find von fast sämmtlichen Apothekern
des Reg Bezirks Merseburg beauftragt wor
den öffentlich bekannt zu machen daß von
ihnen der Beschluß gefaßt worden ist voni
1 Januar 1873 ab Die hier und dort beim
Bezahlen der Rechnungen etwa gewährten
Geschenke fernerhin gänzlich in Wegfall kom
men zu lassen

Dr Fraucke
vr H Horuemauu Dr B Jaeger

P Tcltz
Familien Nachrichten

Heute Nachmittag 7/2 Uhr starb nach lan
gen Leiden mein guter lieber Mann unser Sohn
Bruder und Schwiegersohn der Gelbgießer
Hans Fischer Dies allen Freunden und
Bekannten zur Nachricht mit der Bitte um
stilles Beileid Die Hinterbliebencn

Halle u Eaffel den 19 Jan 1873
Die Beerdigung findet Sonntag Nachmittag statt

Den Mitgliedern znr Nachricht daß von
jetzt ab die Turnstunden wieder Montags uud
Donnerstags in der Turnhalle abgehalten
und auch die Meldungen neuer Mitglieder
angenommen werden Der Borstaud

MM

Königliche meteorologische Station
19 Januar 1873

stunde I Luftdr

Par,Lin

Dunstdr

Par An

Rctat
Feucht
Procnit N Grad

MorgS S Wb 27
Mittag 2 355,24
bdü 1 335,60

WMl 335 37

1 0
l 75
2 34
1,90

54
53
6

58

45
5 7

6 5
5 Ü

Wwd

8 1
801
SOI
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Mein neu eingerichtetes reichhaltiges Mnfikalien Leihinstitut halte als das
hier billigste besteus empfohlen vri ii Kleinschmieden 8

Die Au8ikaIi n I e It N8ti It von II Luruiroät in II alle über 20,000 Xrn ninfasssrul
empüeklt idre donneinents 2ur ferversn I enut uri dillixst krospeote gratis

Moiüag und Dienstag früh ganz frischen See
auf dem Markte vor dem Rathskeller

KUotlliniini

Itr Holt rst und 2ai ng r it XuniAsstrasse 7 Halle 8 Älinär tliol e
Lpreelistunäkn teiAlioli von 10 4 Ildi

Xviekauer XoUvn voke vrennlioli dütini Rlinmkuli
1 Lri uvttes Lrauulcolileustelne oüerirt diNiZst sb

uuä kroi HIttNIII axer a ä 8vl tk88kli 1v unä 2 knss Hokk eiiemi ckkei iiiiWdkck m eiit8elils i Kollia
Zufolge der Mittheilung der Feuerversicherungsbank für Deutschland zu Gotha wird

dieselbe nach vorläufiger Berechnung ihren Theilnehmern für 1872

ea 7V Proeent
ihrer Prämieneinlagen als Erfparniß zurückzugeben

Die genaue Berechnung des Antheils für jeden Theilnehmer der Bank sowie der
vollständige Rechnungsabschluß derselben für 1872 wird am Ende des Monats Mai d I
erfolgen Zur Annahme von Versicherungen für die Feuerversicherungsbank bin ich
jederzeit bereit Halle den 8 Januar 1872

I Agent der Feuerversicherungsbank s D

Wohnungs Verein
Die Zinsenzahlung des Halleschen Wohnungs Nereins wird vom 15 bis incl 26 Jan

1873 und zwar in den Mittagsstunden von 12 bis 3 Uhr durch den Unterzeichneten bewirkt
werden

Die Interessenten werden gleichzeitig darauf aufmerksam gemacht daß die an diesen
Terminen nicht abgehobenen Zinsen in den Büchern des Wohnnngs Bereiu den betreffenden
Mitgliedern als neue Einlagen zugeschrieben und als solche verzinst werden

Halle den 3 Januar 1873 1

auf LestellunA naeli äsn nsus
sten Novellen in 8o1iä68ter uskMrunZ
SL uellstkQL Aslisiort

VVeää xöuieke
Wäsche Mannfactur

ürv8äenvr Tal etilv88e lvn
dunkel W U pr iThlr

1 lichtes 24 SKreppkr8 kortvr is l w H us
Diese Biere in Originalgebinden

zu Brauereipreisen ofserirt
Z ÄS Lior De öt I/VU18

Kiebieliensleiii um SsÄlsoKlössolien
Bestellungen weiden angenommen bei Herren

Mar Engau vis a vis Bot Garten
Aug Fiedler gr Klausstraße 10
W Kühne gr Ulrichsstraße 11
Ö Friedet Sophienstr 7
D Lehmann Leipzigerstraße 105
Gnst Riihlemann Königsplatz 7
W E Schmidt Leipzigerstraße 52
Ö Thieme Geiststraße 13
F G Ziegler Glauch Kirche 1
I N Strätzner Geistchor 5

Unsere Geschäftsräume befinden sich jetzt

Barfüßerstraße Nr Ab

Gründung eines Vogelzuchtvereins
Liebhaber wclche gesonnen sind obigem Verein beizutreten werden ersucht sich

Dienstag den 14 d M Abends 8 Uhr in F Mayers Restauration gr Brauhausg 31
einzusinken

Schuhmacher Verein
Montag den 13 Abends Punkt 7 Uhr

Versammlung im Münchener Branhanse
Um recht zahlreiches Erscheinen wird drin

gend gebeten Der Borstand

Stadt Theater
Sonntag den 12 Januar

Mit aufgehobenem Abonnement

Der Jongleur
oder

Die Seiltänzer auf der Leipziger Messe
Original Posse mit Gesang in 3 Acten und
4 Abtheilungen von Emil Pohl Musik von

Conradi
Montag den 13 Januar

4 Vorstellung im 3 Abonnement
Zum 2 Male

Maria und Magdaleua
Schauspiel in 4 Acten von Paul Lindau

Allein

echtes üi u llv von Johann Ma
ria Farina gegenüber dem Jülichs Platz
empfiehlt

IIIu Leipzigerstraße 95

Pfannkuchen
Sonntag den 12 sowie alle Tage frisch

in der iiv s chcn Bäckerei
Täglich frische Pfannkuchen versch Fül

lnng in der Conditcrei von
Hermann Eschle Glauch Kirche 13

IVln Iluterrielit
2 Cnrsus beginnt den 20 d M u wer

de bis zu dieser Zeit gefällige Anmeldungen
erbeten A Wipplinger Tanzlehrer

Rathhausgasse 7

kekneikekMeki eibMei i ielit
Kaufmännische Handschrift

iWinitmielit tNtmIcklii e
ertheilt

gr Brauhausgasse 9

Deutsche Einigkeit
Sonntag den 12 Januar

im Salon zum Rosenthal Der B orst

Sonntag den 12 Januar Ball in WiPP
liugers Salon Ansang 7 Uhr
unsern Mitgliedern zur Nachricht

Der V or stand
Sonntag den 12 Januar

MM MM Ball in Freybergs Sa
lon wozu freundlich einladet

der Vorstand

Dies

Montag früh Speckkuchen
Bier Pik fein

Restauration Markt Kleinsämiiedenecke
Dienstag den 14 d M Schlachtfest frük 9 Uhr Wellfleisch

Bier ff Musikalische Unterhaltung wozn freundlichst eingeladen wird

t

Neues Theater
Sonntag den 12 Januar

Der Sänger und der Schneider
Komische Oper in 1 Act von Drieberg

Hierauf
Große Scene u Duett a d Op Belisar

Zum Schluß
Die schöne Galathee

Operette in 1 Act von Soupee
Montag den 13 Januar
Er will nicht sterben

Lustspiel in 1 Act
und

Große Scene und Duett aus der Oper
ikorKlt

Zum Schluß
Die Zaubergeige

Operette in 1 Act von Ossenbach

Die Weinhandlung
von

,npk Mt ikr I axer vc u

Nosel kkvlii n t i ititx V inen

UM US BürgergartenUM MW Sonntag Abend Kränz chen

Heute Sonntag von 4 Uhr an Tanz

k88IMlM
Heute Sonntag ladet zum Gescllschaftstag

und Tanz ein Hertzberg

I in terinzini 8 tie8 g igtion
Geiststraße 59

Täglich warme und kalte Speisen Bier
vorzüglich musikalische Abendunterhal
tung Sonntag von 6 Uhr au Concert

Restauration v roinvw
Geistthor 22

Sonnabend n Sonntag Pökelknochen dazu
ein ff Töpfchen Lager Braun u Weis
bier u musikalische Abeudunterhaltung

Kaiser Wilhelms Halle
Sonntag den 12 Januar

Nachmittags und Abends

Anfang 3 2 Uhr Nachmittags und 7V Uhr Abends
Unter Anderem kommt zur Aufführung Die musikalische Quadrille von Fr Küken

HV Ue

Sonntag den 12 Januar Nachmittags 3 Uhr
limm neerl w 1 ÄmIt IliestM kspelle

Entr e 3 Sgr

Nächsten Dienstag den 14 Januar

großes Militär Abend Concert
gegeben von der ganzen Capelle der Königl Unteroffizier Schule

zu Weißenfels
Anfang Abends 8 Uhr Entr6e an der Kasse 5 Sgr

Billets für 3 sind vorher bei Herrn Kaufmann E Meyer gr Schlamm Nr 1t
und in der Cigarrenhandlung des Herrn Kitzing zu haben

ii I Iniliii R87S tliiim 8aale lle V0lk88eIiu Kedäulje8

äes swäßiitiselißu I riävi ieiauaunter NitvirlcunA von rl 1 Inmp ttliuk Herrn ü btura unä Herr kivlltv
ÄU8 IiSip IA

I r xr u ir1 v8terM0rK n k 8opr 8olc Ned u 0i oll
ooinx v erä Hiller

2 rle llvs oinnus aus ä 0rÄtvrium
Kemels v I Ilsmäel

3 Drei Ldorlieävr

Linlasskarten numerirte lät/ e
NusikÄlienkanälun von U Xuilttl Otlt 2U Iiaden

4 lledrlliselie Zlelockle Le veinet äie ge
weint an Lsdels Ktranä bes rb v
I Ar Orok einA v lok X Lavallv

5 Drei Iilvüer v Rod ran
6 levstis f Nvli 8oli u Orcl comp

v 0 os Lrambaek
20 8xr niolit nuinerirto k 15 8xr sinä in cler

I r Vorstanti

Dienstag 18 Febrnar nm V 7 Uhr
im Saale der Volksschule

Näheres in späteren Anzeigen

Sonntag den 12 Zannar Ballmusik Anfang ZV Ubr

M di Redaeti h si w rtlich v Nism Krv d r vchdr ckn,t Wailnidsllji
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